
Freie Turner III — TVB Schöningen 1 = 4 : 2 (1 : 1) am 20. 7. 2013

Der Start in die neue Spielzeit ist der III. Mannschaft am Sonnabendnachmittag

bei hochsommerlichem Wetter geglückt. Beim 4 : 2 — Auftaktsieg im Freund

schaftsspiel gegen den gleichkiassigen TVB Schöningen aus dem Kreis Helmstedt

boten die Turner eine ansprechende Vorstellung auf dem C—Platz. Dabei waren

die personellen Voraussetzungen zu diesem ersten Test mit 16 Spielerabsagen

aus den unterschiedlichsten Gründen alles andere als verheißungsvoll. Dass

es dennoch zu diesem Erfolg kam, ist dem Restkader und weiteren Akteuren

von der IV. Mannschaft und den A—Junioren zu danken, denen ein Gesamtlob

auszusprechen ist.

Das frühe Führungstor durch Fabian Rode nach Vorlage von Abubaker Qasem in

der 3. Minute gab den Braun—Weißen Selbstsicherheit. Davon profitierte das

gesamte Team, das sich auf dem Platz stark präsentierte. Dennoch fiel un

mittelbar vor dem Pausenpfiff das 1 : 1, ein durchaus vermeidbares Gegentor.

Doch schon sechs Minuten nach Wiederbeginn brachte Sebastian Schulze nach

Vorleistung von Maximilian Pätzold die “Dritte“ mit 2 : 1 (51.) wieder auf

Kurs. Mit einem Foulelfmeter Mitte der zweiten Halbzeit erreichten die Grün—

Weißen erneut den Gleichstand (65.). Auf der gegenüberliegenden Seite führte

ein weiterer Strafstoß zum 3 : 2 durch Robert Cabanero. In der Schlussphase

schob dann noch Abubaker Qasem den Ball zum 4 : 2 — Endstand ins leere Tor.

Bei einem klaren Plus an Spielanteilen hätten es freilich einige Treffer

mehr sein können. Chancen dazu besaßen Abubaker Qasem (38.), Robert Cabanero

(39.,70.), Maxi Pätzold (55.,61.,67.), Sebastian Schulze (59.,75.) und

Fabian Rode (87.).

Der Wille zu gewinnen, das Spiel mit offensiver Ausrichtung zu bestimmen,

war stets vorhanden. Zwar ließen einige FT—Akteure bei den hohen Temperaturen

konditionell etwas nach, blieben dem Gegner aus Schöningen aber weiterhin

überlegen. Der vereinbarte laufende Spielerwechsel war daher angebracht.
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Das Hauptaugenmerk lag eindeutig auf jene Kräfte, die von anderen Mann

schaften des Vereins sowie als Neuzugänge kamen. Da war von der “Vierten“

zunächst Enno Jürgens, der diesmal großartig reagierte, immer sachlich wirkte

und 90 Minuten lang ein sicherer Schlussmann blieb.

Und da war zum anderen Sebastian Schulze, dessen Qualitäten erneut bestätigt

wurden. “Dreimal in der “Dritten“ gespielt und 5 Tore geschossen“, würdigte

der FT—Betreuer die Bilanz des 26—Jährigen, der unermüdlich unterwegs war

und gemeinsam mit Maximilian Pätzold die Weichen in der Mittelfeld—Region

stellte.

Auch Maxi Pätzold zog das Spiel an sich, variierte es mit vielen Inspirationen,

bot sich immer wieder als Anspielstation an und sorgte mit lobenswertem

Einsatz dafür, die Kombinationen in Fluss zu bringen und zu halten.

Einer von sechs Debütanten an diesem Wochenende bei der III. Mannschaft

war Jannik Höhl. Der 17—jährige A—Junior konnte mit einer engagierten Lei

stung in der Verteidigung aufwarten, absolvierte seine Arbeit als Manndecker

hervorragend und leitete zudem noch etliche Offensivaktionen ein.

Der gleichaltrige Fabian Rode fügte sich nahtlos ins Spiel ein, erfüllte

seine Aufgaben im defensiven Mittelfeld zuverlässig, machte viel Dampf,

setzte dabei noch Akzente und schoss das erste Tor — ein Einstand nach Maß.

Angenehm wurde bei den FT—Verantwortlichen die Lauffreudigkeit und große

Kampf— und Einsatzbereitschaft der beiden von den A—Junioren übergeführten

“Spanier“ empfunden. Daniel Gomez war stark, wenn er sich ein Herz fasste

und seinen Kontrahenten ausmanövriert. Und Robert Cabaneros Einschalten in

den Angriff war sofort verbunden mit Gefährlichkeit.

Von den Neulingen war Nico Elver in defensiver Mission eifrig, griffig und

einfallsreich beim Spielaufbau.

Und letztlich Abubaker Qasem, schnell im Antritt, geschickt im Umgang mit

dem Ball und clever in den Zweikämpfen, stiftete viel Unruhe in der grün—

weißen Abwehr.
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Auch der Rest des 13—köpfigen Aufgebotes — Christoph Kleemeyer, Domenik

Ortlieb, Christian Kozowsky und Patrick Ritter — überraschte erfreulich

mit positiven Eindrücken an diesem Nachmittag.

Auftritt und Resultat haben bei den Turnern Appetit geweckt auf den nächsten

Test der III. Mannschaft am Donnerstag, 8. August, l8.3o Uhr in Schapen.

Es spielten:

Jürgens, Kleemeyer, J.Höhl, Rode, Ortlieb, Cabanero Spapens, Gomez Yagüe,

C.Kozowsky, Ritter, Pätzold, Schulze, Elver, Qasem.

Gerd Kuntze
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